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Zur Tagesgeschichte
Berlin Von Seiten des nationalliberalen Centtal

Wahlkomites ist soeben das erste liberale Flugblatt heraus
gegeben worden welches von Liberalismus und Landes
kultur handelt und sich gegen die verbündeten Agrarier
und Konservativen wendet Wie wir hören wird demnächst
eine Reihe weiterer Flugblätter folgen Wir entnehmen
dem vorliegenden ersten Blatte die nachstehende Betrachtung
dessen was die Liberalen seit mehr als einem halben Jahr
hundert für die ländlichen Interessen gethan haben Bis
zum Anfange dieses Jahrhunderts gab es in Preußen nur
wenig freie Bauern der größte Theil der Bevölkerung des
platten Landes war durch das Band der persönlichen Leib
eigenschaft oder Erbunterthänigkeit an den Gutsherrn zefef
selt Als Napoleon Preußen gedemüthigt hatte und es galt
das Land von seinem tiefen Falle zu erheben und die Polks
kraft zu entwickeln da entschloß sich die Regierung einen
freien und vom Gutsherrn unabhängigen Bauernstand zu
schaffen Mit dem berühmten Edikt vom 9 Oktober l 807
welches die Erbunterthänigkeit aufhob die Theilbarkei des
Grund und Bodens und den freien Gewerbebetrieb rokla
mirte begann die Reihe jener nicht nur liberalen smdern
geradezu radikalen Maßregeln wie die Regulirung der guts
herrlich bäuerlichen Verhältnisse die Gemeinheitstheilmg die
Eigenthumsverleihung an Zinsbauern und Erbpächter die
Aufhebung resp Ablösung der Reallasten jener Mairegeln
welche unter dem Namen der Agrargesetzgebung heute noch
der Ruhm und Stolz Preußens sind und den Staat fähig
gemacht haben sich von seinem tiefen Falle zu erheben und
wirthschaftlich mit den Nachbarstaaten zu konkurrirm Diese
Gesetzgebung ist unter dem heftigsten Widerstande der adligen
Großgrundbesitzer zu Stande gekommen Sie haben in den
zwanziger Jahren als die Regierung anfing reaktionären
Einflüsterungen Gehör zu geben dieselbe zum Stillstand ge
bracht Erst die Freiheitsstürme der vierziger Jahre brachen
ihren Widerstand und unter der Mitwirkung der Liberalen
kam dann das wichtige Gesetz über die Ablösung der Real
lasten und die Regulirung der gutsherrlich bäuerlichen Ver
hältnisse vom 2 März 1850 zu Stande Feindselig hat
der Junker stets den Landgemeinden gegenübergestanden wo
es sich um deren wirthschaftliche Befreiung handelte Das
hat sich namentlich bei der Unterdrückung der Landgemeinden
in der alten Provinzial und Kreisordnung und kürzlich recht
klar bei Berathung der neuen Wegeordnung im Herrenhause
gezeigt als es galt die Landgemeinden von der ihnen theil
weise noch obliegenden Wegelast für die Rittergüter zu be
freien Die Junker haben dafür gesorgt daß der Bauer
diese Verpflichtung deren unentgeltliche Aufhebung die Re
gierung anstrebt ablösen soll und wenn die Bauern den

Agrariern folgen dann werden diese auch im Abgeordneten
Hanse dafür sorgen daß der Bauer an den Junker zahlt
also doppelte Last trägt Das sollten die Landwirthe doch
endlich einsehen die altkonservative Adelspartei sorgt stets
für sich und verfolgt Standes aber nicht Staatsinteressen
Während die Konservativen im Ministerium und im Land
tage am Regiment waren haben sie für die Landeskultur
nichts gethan sie haben nur ihre politische Macht zu stärken
gesucht durch Schöpfung des Herrenhauses in welchem der
Junker das Wort führt durch Sistirung der freisinnigen
Landgemeinde Kreis und Provinzialordnung welche die
gutsherrliche Polizei und die Virilstimmen der Ritterguts
besitzer beseitigen und den Landgemeinden zu ihrem Rechte
verhelfen wollte durch Wiedereinführung der Fideikommifse
und Beschränkung der Theilbarkeit des Grund und Bodens
Durch diese Reaktion haben die Konservativen die gedeihliche
Entwicklung der Zustände auf dem platten Lande gehemmt
sie haben verschuldet daß das Land mit Reformgesetzen über

schüttet werden muß und da nun das Volk darüber unge
halten wird schieben sie die Schuld den Liberalen in die
Schuhe welche die schwere Aufgabe haben den Unrath den
die Konservativen 20 Jahre lang haben liegen lassen aus
zukehren Was haben denn die hochkonservativen landwirth
schaftlichen Minister für die Landwirthschaft gethan Nichts
Erst seit dem Amtsantritt des Ministers Friedenthal wel
cher von der liberalen Majorität des Abgeordnetenhauses
unterstützt wird ist Leben und Bewegung in das landwirth
schastliche Ministerium gekommen und die agrarische Gesetz
gebung weiter entwickelt durch das Waldschutzgesetz das
Gesetz über Verwaltung der Forsten der Kommunen und
Stiftungen das Ansiedelungsgesetz das Fischereigesetz das
Gesetz über Abwehr und Unterdrückung der Viehseuchen

Die Landwirthschaftsschulen sind von dieseMj Minister
organisirt und von der Landesvertretung sind erhebliche
Mittel für dieselben bewilligt In dem Staatshaushalte
sind seit dem Jahre 1874 bedeutend höhere Summen als
bisher für Förderung der Viehzucht und Landesmelioration
ausgeworfen Während die außerordentlichen Verwendungen
im Etat des laudwirthsHaftlicheu Ministern 1873 nur 1
Millionen Mark betragen beliesen sich 1875 auf 5 Mil
lionen Mark In der Forstverwaltung waren zur An
forstung von Sand und Haideländereien bis 1871 höchstens
150,000 Mark ausgeworfen seit 1871 jährlich mehr als
eine Million Die Bildung bäuerlicher NahrungssteUen
durch Parcellirung der Domänen ist erst durch die Liberalen
angeregt und in den letzten zwei Jahren mit Erfolg aus
geführt Wollen die Agrarier jetzt noch behaupten daß die
Liberalen nicht verstehen die landwirtschaftlichen Interessen
zu pflegen

Im hannoverschen Provinziallandtag ist ein Antrag

angenommen worden welcher die Regierung auffordert die
Beschlagnahme des Vermögens des vormaligen Königs Georg
wieder aufzuheben Wohl zu beachten ist daß der Name
des Landes Direktors Rudolf v Bennigsen mit unter dem
Antrage steht denn daraus läßt sich im Voraus der Schluß
ziehen daß die Regierung auch ihrerseits nichts dagegen
einzuwenden haben wird Was die Volksvertretung anbe
trifft so wird auch diese mit dem Antrage einverstanden
sein da sie ja auch im vorigen Jahre in den Verhand
lungen über die Aufhebung des kurhessischen Sequesters
bereits ihre desfallsige Bereitwilligkeit zu erkennen ge
geben hat

Ueber ein literarisches Unternehmen der Reichspost
Verwaltung schreibt das Berliner Tageblatt wird folgendes
Nähere mitgetheilt Die Reichspost Verwaltung beabsichtigt
Chroniken und statistische Hefte der Postanstalten des Reichs
anfertigen zu lassen Das hierzu bisher gesammelte reich
haltige Material pll durch eine übersichtliche Zusammen
stellung in allgemeiner Weise verwendbar gemacht systema
tisch geordnet und durch den Druck vervielfältigt werden
Als geeignetste Form für das Werk ist die lexikalische Form
erachtet worden weil sie das Aufsuchen der bezüglichen An
gaben am leichtesten möglich macht und nicht nur zum Ge
brauch der größeren Verkehrsanstalten sondern auch zum
Absätze im Buchhandel ist das Werk bestimmt Der Inhalt
wird deshalb thunlichst den Bedürfnissen des Publikums
angepaßt Jeder Beschreibung der einzelnen Postorte wird
ein kurzer Abriß der allgemeinen auf den betreffenden Ge
bietstheil Bezug habenden Verhältnisse vorausgeschickt Das
Werk zerfällt in folgende drei Haupttheile 1 Darstellung
der auf die ganze Provinz beziehentlich auf das betreffende
Bundesland bezüglichen Verhältnisse 2 Beschreibung eines
jeden Post beziehentlich Telegraphen Orts im ReichSpost
gebiet 3 Statistik über den Post und beziehentlich Tele
graphen Verkehr dieser Orte

Es ist in letzter Zeit lebhaft hin und her gestritten
worden ob in Frankreich der Haß gegen das deutsche Reich
si b bereits soweit abgekühlt habe daß ein ersprießlicherer
Verkehr zwischen uns und unseren Nachbarn stattfinden könnte

als er bisher seit dem jüngsten Kriege stattgefunden hat
Den Anlaß zu dem Streit gab die Frage der Beschickung
der zu Paris in Aussicht genommenen Welt Ausstellung
Wir selbst nun haben warm und lebhaft die deutsche Be
theiligung an dieser Ausstellung befürwortet und halten
diese Befürwortung selbstverständlich auch fernerhin aufrecht
trotzdem wollen wir nicht verschweigen daß die Sympathien
welche Frankreich gegen uns hegt immer noch durchaus
keine erfreulichen sind Eine stehende Rubrik in französischen
Blättern sind die Angriffe auf das deutsche Reich und seit
einiger Zeit ist es besonders die Verwaltung in Elsaß
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Das Erbe der Mutter
Novelle von Pauline Eccardt

Fortsetzung

Gnädige Frau Sie sprachen von Gefühlen die ich
nicht nachempfinden könne erlauben Sie mir bei aller schul
digen Hochachtung zu bemerken daß sür uns Männer Ge
setze bestehen deren Tragweite Sie nicht zu ermessen ver
mögen Ich muß dem Befehl der Ehre folgen

Das sollen und müssen wir alle fiel schnell Frau
von Wallbach ein Ich frage Sie auf Ihr Gewissen wenn
Sie zu jeder Stunde diesem Befehl gehorsam gewesen dürf
ten Sie sich dann jetzt wohl von meinem Sohn beleidigt
fühlen

Wenn Excellenz alles erfahren haben so müssen Sie
auch wissen daß mein Mund nie gewagt hat Ihrer Tochter
Gefühle zn bekennen die ihrer Würde zu nahe getreten
wären Empfindungen die wir durch Wort oder That be
kennen müssen wir vor dem weltlichen Gesetz vertreten
was aber in unserer Brust verschlossen ruht hat nur einen
höchsten Richter

Und er richtet Sie, sprach die Hand gegen Wendel
ausstreckend Frau von Wallbach Er richtet Sie indem
er Ihnen zeigt daß das zu ewigem Schlaf Bestimmte den
noch erwachte wenn nicht durch Worte so doch durch Blicke
Sie trat ihm näher und bittend leiser sagte sie und
Blicke waren es ja nur Blicke von keinem Zeugen gese
hen die Sie beleidigten Sie rang ihm die Hände fle
hend entgegen Herr Oberst Sie werden keine Rechen
schaft begehren

Wendel führte sie sorgsam zum Sessel und ließ sie
sanft dann nieder Gnädige Frau begann er fassungs
los so wahr diese Stunde die qualvollste meines Lebens
ist schwöre ich Ihnen das Leben Ihres Sohnes zu schonen

Stolz wehrte die Ministerin ihn ab und sagte schmerz
lich lächelnd Diese Schonung muß ich im Namen meines
Sohnes verbitten auch wäre dadurch unseres Namens Ehre
picht gerettet Sie ist verloren sobald dieses Duell gleich

viel wie es endet stattfindet Man wird den Grund des
selben bald zu finden wissen

Betroffen blickte Wendel sie an Sie neigte mit einem
unendlich trostlosen Ausdruck das Haupt und sagte leise

Ja Herr Oberst so laut hat dies Gefühl dem Sie
keine Worte zu leihen wagten bereits gesprochen
Schonen Sie sich und uns und lassen Sie mich nicht mit
gebrochenem Herzen hinweggehen

Wendel glaubte nie ein rührenderes Bild gesehen zn
haben als die gramgebeugte Gestalt der Matrone deren
weißes Haar Ehrfurcht gebietend zu seinem Herzen sprach
Als er anfangen wollte zu sprechen zuckte sie zusammen als
fürchte sie sein letztes Wort zu hören Sie beruhigend
nahm er ihre Hand und sagte sanft

Gnädige Frau ich glaube Sie sowohl als
Ihr Herr Sohn wissen nicht daß eine Rangerhöhung mich
für ungewisse Zeit vielleicht für immer aus der Re
sidenz entfernt Ich werde noch heute dem Vater Ih
rer Enkelin schreiben und für meinen Sohn um die
Hand seiner Tochter bitten Wenn der Herr Landrath
meine baldige Abreise erfährt erfährt daß mein heuti
ger Besuch bei Frau Geheimräthin von Wallbach
mein Abschiedsbesuch war und daß seine Nichte bereit
ist in mir den Vater ihres Gatten zu lieben dies be
nutzen will mir seinen Irrthum und das Nichtwissen
dieser Thatsachen durch ein paar Worte einzugestehen

so soll mir dies als Genugthuung gelten Einen
solchen Brief erwartend werde ich meine Forderung bis
morgen früh zehn Uhr verstunden

Er richtete sich bleich vor Erregung auf und blickte
fragend Frau von Wallbach an Einen Augenblick standen
sich beide Auge in Auge gegenüber als aber die Angst des
Mutterherzens sich in Thränen löste die über die bleichen
Wangen rollten da neigte Wendel sein Haupt und bat leise
um ihre Verzeihung

Ich verzeihe und danke Ihnen aus vollstem Herzen
Der Brief meines Sohnes wird nicht warten lassen
denn auch ohne die Beziehungen in die wir zu einander
treten werden wird er gleich mir anerkennen daß wir einen

Mann zu schonen haben der wenn gefehlt doch adlig zu
sühnen und zu denken weiß

Sie verbeugte sich tief wehrte entschieden jede Beglei
tung des Obersten ab und verlies noch einen innig danken
den Blick nach Wendel zurücksendend das Zimmer

Wie sie nach Hause gelangte wie die lange und ge
heime Unterredung mit ihrem Sohn Curt endete erfahren
wir durch die Thatsache daß Bertram noch spät Abends
einen Brief nach eben dem Hause tragen mußte wohin er
vor ein paar Stunden seine Herrin begleitet hatte

Wie viel die Mutter wie viel Helene oder Martha
dazu beigetragen daß dieser Brief überhaupt geschrieben
ward wissen wir nicht Welcher Mensch ist sich auch immer
klar bewußt aus welchem Grunde er handelt Als aber
diese immerhin nicht leichte Arbeit gethan war da konnte
ihn weder die Mutter noch das erstaunliche Familienereig

niß welches sein Bruder Philipp ganz fassungslos ihnen
mitzutheilen kam ihn zu Hause halten Unter dem Vor
wand der frischen Luft noch zu bedürfen befreite er sich von
dieser Konferenz deren Endresultat ihm ja zur Genüge be
kannt war was der arme Philipp in seiner Unschuld freilich
nicht wissen konnte und deshalb auch über Curts geringes
Erstaunen bei seiner Mittheilung wie über seine laue Theil
nahme an Marthas Geschick seine Verwunderung nicht zu
rückzuhalten vermochte Curt that als verstände er noch
nicht alles entschuldigte sich mit Kopfschmerzen und flog
zum Zimmer hinaus die Treppe hinunter daß unten an
gelangt er sich seiner dreißig Jahre erinnern mußte um
Fassung zu gewinnen

Wohin sein Herz ihn führte läßt sich leicht errathen
Er ging heut zum drittenmal den Weg zu seinem Schwa
ger doch gelüstete es ihn nicht diesen oder seine Schwester
zu sehen Seiner Helene dem Liebling seiner Seele wollte
er eine gute Nacht wenn auch ungesehen ungehört wünschen

Nach dem Garten ging er von hier aus waren ihm Hele
nens Fenster sichtbar Die schlanken Stämme der Birken
die zunächst dem Gitter standen waren vom Schein des
Mondes wie von Silber umflossen und kräftig hob sich
Curts Gestalt von diesem glänzenden Hintergrund ab als
er nach den noch erleuchteten Fenstern emporsah Schoq



Lothringen welche dazu hechalten muß Kürzlich führten
wir etwas aus dem offiziösen Moniteur universel an heute
bringt das Paris Journal Folgendes

Ein Brief aus Elsaß Lothringen giebt uns interessante
Auskünfte über das Verfahren der deutschen Regierung gegen
diese Provinzen Die deutschen Behörden heißt es in diesem
Briefe haben Alles versucht um junge Leute für den Ein
jährig Freiwilligendienst anzulocken aber die Elfäffer haben
sich nicht bethören lassen Voriges Jahr fehlten 16,000
Militärpflichtige beim Aufgebot Was Handel und Ge
werbe betrifft so treibt die preußische Herrschaft Elsaß
Lothringen ins Verderben Die deutsche Regierung hat
nichts geschaffen nichts begünstigt nichts entwickelt Elsaß
Lothringen ist behandelt worden wie eine reiche Kolonie
welche den Unterhalt der zahlreichen deutschen Einwanderer
bestreikn soll die im Gefolge der Armeen ins Land ge

kommen sind Die Ausbeutung wird im weitesten Maße
betrieben Der Handelsverkehr mit Deutschland gestaltet
sich immer schwieriger während die französischen Kaufleute
ihre Wechsel regelmäßig nach 30 oder spätestens 50 Tagen
einzulösen Pflegen bezahlen die deutschen Kaufleute sie erst
nach Ablauf von sechs Monaten

Täglich könnten wir ähnliche Proben französischer Liebens

würdigkeit verzeichnen und sie ins Unendliche wiederholen
Fast hat es den Anschein als wolle uns Frankreich die
Beschickung seiner Weltausstellung in dieser Weise verleiden
doch das soll uns nicht einschüchtern die Theilnahme an der
friedlichen Konkurrenz zu Paris im Jahre 1878 immer
wieder zu empfehlen Wir stellen nicht zum Vergnügen der
Herren Franzosen aus sondern im eigenen deutschen Inter
esse aber man spreche in der deutschen Presse um Gottes
willen nicht von einem Umschwung der sich in der öffent
lichen Meinung von Frankreich zu Gunsten eines freund
licheren Verhältnisses zu Deutschland vollzogen hätte I

Baden Baden z28 Sept Der Kaiser und die
Kaiserin sowie der Kronprinz sind von Stuttgart kommend
heute Abend hier eingetroffen

Wien Während die Diplomaten den Friedenstrank
brauen hat der Krieg thatsächlich wieder begonnen Es
wird eine Reihe von Kämpfen im Morava Thale signalisirt
die jeden Zweifel an der Wiederaufnahme der Feindseligkeiten
ausschließen Was nützt es unter solchen Umständen wenn
aus Konstantinopel gemeldet wird die Pforte sei geneigt

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Snbhastation

sollen nachstehende der Frau Apotheker Vor
wahl Henriette Rosine geb Viole zu Halle a/S
gehörigen im dasigen Grundbuche Band 48
Blatt Nr 1716 eingetragenen Grundstücke

Das Hausgrundstück Steinweg Nr 42
Grundsteuerbuch Art Nr 1942

1 d Seitengebäude Nutzungswerth 70 H
o Hintergebäude Nutzungswerth 50
ä Stall Nutzungswerth 4 H
s Stall im Garten
y Wohnhaus mit Seitenflügel links 1 r

Hofraum und 1 Garten Nutzungs
werth 226 H

am 1 Dezember Vormittags 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 8 Dezember 1876 Vorm 11 Uhr

schwebte der Name Helene auf seinen Lippen aber war es
Scham vor sich selbst war es Furcht die Geliebte zu er
schrecken er überschritt diese Grenzen nicht Ach warum
konnte sein Wunsch sie nicht herzaubern hier jetzt nur von
dem Vertrauten aller Liebenden gesehen hätte er gewagt
seine heiße Liebe zu bekennen was am Tage im grellen
Sonnenschein ihm nie geglückt Die Liebe des Mannes
zum Weibe kam ihm immer wie eine Schwäche vor deren
man sich nur bewußt werden dürfe wenn alle sonstigen An
forderungen des Lebens schwiegen Nun meinte er hätte
jemals ein Sterblicher ein Recht gehabt diese Erholung zu
begehren so sei er dazu berechtigt Aber da droben regte
sich nichts Und doch da erschien ein Schatten
er kam näher der Vorhang rollte in die Höhe und
o der Wonne seine Helene war s das Haar floß gelöst her
nieder die jugendlichen Formen deckend einem Madonnen
bilde gleich die Augen himmelwärts gewendet schien ihre
Seele Trost zu suchen in den ewigen Räumen

Ja bete nur du Engelskind bete für den Thoren der
es so eilig hatte dein und sein Glück in den Abgrund mensch
licher Erbärmlichkeit zu werfen bete und gelobe Besserung
für ihn denn so wahr mein Herz ewig dir gehört so wahr
sollst auch fortan nur du mir das höchste Erdengut sein
Mögen sie verlieren was sie nicht zu gewinnen zu halten
vermögen ich trete für niemand mehr ein Dich wollte ich
hingeben dich einer dir fremden kalten Welt überlassen um
für jene den Mantel zu weben der Trug und Lüge deckt
Ich will daran gedenken wie kurz oder lang das Leben sei
Ich schwöre es Helene

Da waren die wogenden Gedanken doch laut geworden
war besonders der theure Name den Lippen doch entflohen

Mit leisem Schrei zog Helene sich zurück nachdem sie
die dunkle Gestalt im Garten wahr genommen

Helene Mein süßes Lieb ich bin es Curt dein treu
ster Freund entfliehe nicht

Das Haar über die Brust zusammennehmend neigte
sich Helene schüchtern zum Fenster hinaus und flüsterte
schmerzlich lächelnd Curt wollen Sie noch einmal Ab
schied nehmen Oder was sonst führt Sie Her

Die Liebe zu dir meine Helene führt mich her Wie

alle wünschenswerten Reformen zuzugestehen Der Re
formrath welcher wie nachträglich richtiggestellt wird aus
35 Muhamedanern und nur 30 Christen bestehen soll wird
den General Tschernajeff nicht entwaffnen In dem eigen
händigen Schreiben des Czaren an unsern Kaiser soll Erste
rer seinen festen Entschluß betonen in der Orientfrage sich
nicht von seinen Verbündeten zu trennen Auch Kaiser Wil
helm hat Anlaß genommen der Friedensliebe seines kaiser
lichen Neffen ein glänzendes Zeugniß auszustellen Aber die
Ereignisse sind bereits so gut gediehen daß Rußland der
Rückzug so gut wie abgeschnitten ist Biegen oder Brechen
lautet in Petersburg die Parole

Wien 29 Sept Aus Ragusa wird der Politi
schen Korrespondenz telegraphisch gemeldet der Fürst von
Montenegro sei von Cettinje zur Armee abgegangen nach
dem er vor seiner Abreise den gefangenen türkischen General
Osman Pascha in Freiheit gesetzt habe

Konstantinopel 28 Sept Nach hier eingegange
nen Nachrichten ist von den Serben auf der ganzen Linie die
Waffenruhe gebrochen worden

Nettungs Compagnie
Die Mitglieder der Retiungs Compagnie werden ge

beten Montag den 2 Oktober Abends 8 Uhr zur
Monatsversammlnng pünktlich zu erscheinen

Der Zugführer

Verein für Volkswohl
1 Abtheilung

Die Fortbildungsschulen des Vereins beginnen den
Unterricht Sonntag den 8 Oktober Vormittags 11 Uhr
Die Unterrichtsfächer und Unterrichtszeit bleibt unverändert
wie bisher

1 Gewerbliche Fortbildungsschule Gewerbliches
Zeichnen 9 Stunden Rechnen 3 Stunden Geome
trie 2 Stunden Deutsch 2 Stunden gewerbliche
Buchführung 2 Stunden Physik und Chemie
2 Stunden

2 Elementare Fortbildungsschule Rechnen 3 Stun
den Deutsch 2 Stunden Naturkunde eine Stund
wöchentlich

3 Die Abtheilung für Buchdrucker Die Elemente
sämmtlicher erforderlichen alten und neuen Sprachen

hätte ich ruhen können ohne dir zu sagen daß Lindenrode
für dich mein geliebtes Weib seine Thore weit geöffnet hält
Das Leben welches ich dir heut bildlich nur gezeigt Wirk
lichkeit soll es werden Das soll ein Leben werden so voll
Glück und Seligkeit bis zu der Grenze wo der Neid der
Götter Halt gebietet Ja mein theures Lieb zu selig darf
der Mensch hier auf Erden nicht werden auch wir nicht
Aber treue Liebe und kein Schuldgefühl vermögen viel zu
tragen Nun rede Theure nimmst du meine Liebe an
Oder wärst auch du fähig gewesen mich ahnen zu lassen
was nicht wahrhaft in dir lebt Doch nein nein ver
zeihe daß ich einen Augenblick vergaß daß deiner Seele
reiner Spiegel nie durch den leisesten Hauch getrübt werden
konnte

O Curt flüsterte Helene kaum hörbar
Raubt dir der Mond den Muth Mir hat er ihn

gegeben Mein Name ist kein Ja Mein Curt ich liebe
dich so mußt du sprechen und Kind ich warne dich denn
wenn die helle Silberscheibe sich hinter jener düstern Wolke
dort verbirgt ist s mit meiner Romantik auch vorbei und
von dem treuen Ritter bleibt nur der brummige Onkel
übrig

Helene beugte sich mehr vor daß auck ihr selig lächeln
des Gesicht von der strahlenden Silberflut erleuchtet wurde
neckisch deutete sie mit der Hand zum Himmel und sagte
wir haben Zeit

O Kind wenn du wüßtest welche Wüste ich heute
schon durchmessen habe du ließest mich nicht lange auf den
Labetrunk warten und sprächest nicht wir haben Zeit

Betroffen blickte Helene zu Curt hinunter Das war
ein Ton wie sie ihn nie gehört es lag ein Schmerz darin
der ihr das Herz erbeben ließ War das Curt der bestän
dig sie neckende Curt Der Mann den sie unsagbar liebte
achtete und fürchtete Ja sie hatte Furcht wenn diese hohe
klare Stirn sich trübte und der sonore Klang seiner Stimme
ernst an ihr Ohr schlug Jetzt aber fühlte sie bei seinen
Worten Schmerz Er hatte Schmerz empfunden Sie
konnte ihn lindern O wie gern

Mein theurer Curt, rief sie leise hinunter ich liebe
hier stockte sie ein wenig das du wiewohl sie ihn in

Der Sonntagsberein hält feine Versammlungen
regelmäßig zwischen 4 bis 9 Uhr Abends im Bür Irr
garten

Anmeldungen im Unterrichtslokale der Gewerbeschule
und der Volksschule während der Unterrichtsstunden

I A vi R Richter

Evangelischer Jünglings Verein
Sonntag den 1 Oktober d I Abends 8 Uhr

Mauergasse 6 Vortrag über Geschichte der Reformation
in Holland gehalten von Herrn Pastor Sickel

Um zahlreiche Betheiligung wird gebeten Zutritt für
Jedermann frei

Hallesche Producteu Börse vom 30 Septbr 1876
breise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo seiner findet gern Nekmer während geringe
Sorten vernachlässigt sind Geringer 192 207 M seiner 210
bis 225 M

Roggen Z000 Kilo wurde wenig angeboten trotzdem die Käufer zu
rückhalten 189 195 M bez

Gerste 1000 Kilo flau bei lustlosem Geschäft gewöhnliche Land
Waare 159 bis 162 M bessere bis 169 feine und Chevalier
bis 179 M bezahlt

Gerßenmalz 50 Kilo unverändert
Hafer 1000 Kilo wenig am Markt 171 177 M bez
Hülfensriichte 1000 Kilo Victoria Erbsen 213 228 Linien 50 Kilo

13 15 Bohnen 50 Kilo 9 M
Kümmel 50 Kilo 42 44 M
Wickn unverändert
MaiS 1000 Kilo 153 156 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe Lupinen 137 M
Kleesaaten Tendenz unverändert
Oelsacleu 1000 Kilo blaue Mohnsaat 600 620 M flau bei starkem

Angebot

Stärk S0 Kilo 25 M
Spiritus 10,000 Liter pCt loco niedrige Kartoffel 53 M Rüben

nicht anaeboten
Rüböl 50 Kilo 35,50 M gefragt
Solaril 50 Kilo 16 M gesucht 17 M gehalten bei fester Stim

mung
Petroleum 50 Kilo unverändert fest
Kartoffiln 1000 Kilo Speise unverändert Brenn unverändert
Malzkeime 50 Kilo 4,80 5 M gefragt
Futtermehl 50 Kilo unverändert
Kleie Noggen 6 6,50 M Weizen 4,75 5 M gefragt
Oelkuchm 50 Kilo 8,25 8,SV M
Heu 50 Kilo 4 M
Stroh 50 Kilo 4 M

Eine Gasröhren Eiurichtnug mit den
verschiedenen Hähnen und Stuveulampe
ist preis würdig zu verkaufen

Dachritzgasse 3
Ein KachelsFÜllofen mit eisernem Füll

kasten soll billig verkauft werden Näheres in
der Annoncenexpedition von

M Trieft sNene Promena de 14
Ein gebrauchter RegnlirVfen mit Berli

ner Kachelanffatz sowie ein gebrauchter Hand
rollwagen sind wegen Veränderung billig zu

verkaufen sM 5,2550Leipzigerstraße 6 Eisenhandlung
Einen eisernen Circnlirofen mit Röhren

verkauft Th Stade Königsstraße 16
Neue M öbel u Sophas fehr b Niem eyerstr 11

Ein gnterhaltener eiserner Geldfchrank
wird zu kaufen gesucht Adressen E B 32
abzugeben in der Exped d Bl

Gedanken stets du genannt es wollte nun doch nicht so leicht
seinem Ohr und der Luft vernehmbar fein ich liebe dich
mein Curt so viel so wahr als mein Herz vermag Du
warst und bist der Gebieter all meiner Gedanken und Ge
fühle und wirst es ewig sein

Wenn du wüßtest, hier schaute er sich um wie viel
Zeit ihm noch bliebe dem poetischen Ergüsse zu schenken

Wenn du wüßtest wie das erste du der Geliebten uns mit
Entzücken durchschauert wie es im Stande ist uns die arme
Welt mit allen Lasten Sorgen und Schmerzen vergessen zu
machen du wurstest stolz sein so viel Glück verschenken zu
können Arm nannte ich die Welt O nein reich ist sie
unendlich reich denn welche Leiden sie uns Sterblichen auch
zugemessen sie gab uns die Fähigkeit zu lieben und löschte
damit allen Jammer ans

Hier verbarg sich auch der Mond hinter dickem Ge
wölk Gestalten und Bäume waren des märchenhaften Glan
zes beraubt und standen in nüchterner Wirklichkeit da
Unsere Zeit ist um seufzte Curt ich muß nun wieder

der trockenen Vernunft Gehör geben und diese befiehlt mir
dich meine Geliebte nicht länger der Nachtlust auszusetzen
nicht länger der Ruhe zu berauben So ruhe sanft schlafe
dir die Wangen roth daß wenn ich morgen komme von
deinem Bruder dich als mein Weib zu fordern keine blasse
Lilie sondern eine süße holde Rose mir entgegentritt
Schlafe wohl und träume von deinem Einzug ins Lindcn
roder Schloß als Herrin über Alles was darinn c lebt
und webt

Er breitete die Arme nach ihr aus winke einen letz
ten Gruß und verließ langsam den Garto i und das Haus
Neidisch sind die Götter nicht allein sagte sich Helene den
Geliebten mit ihren Augen bis zur letzten Möglichkeit ver
folgend Neidisch war auch der Mond warum gönnte er
ihr nicht länger die Seligkeit die vom Glück verklärten Züge
Curts zu sehen Hatte sie ihn doch nie zuvor so gesehen
Nie geahnt welche Gemüthstiefe unter der kalten oft so
rauhen Hülse verborgen lag

Fortsetzung folgt

Zimmer Nr 25 ebendaselbst das Urtheil über
den Zuschlag verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift der vollständigen
Grundbuchsblattes können in unserm Bureau
Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder ander

weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein
tragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte gelrend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben zur Ver
meidung der Präclusiou spätestens im Ver
steigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 9 September 1876
Königliches Kreis Ger icht

Der Subhastatious Richter
gez Metfch

E Kinderwagen verk kl Ulrichsstr 33 II
Sopha Matratzen u Bettstellen empfiehlt

billigst Fink Tapezierer Fleischergasse 2

Eichen lackirte Bettstelle billig zu ver

kaufen Steg 6Schreib u Kleidersekretär Sopha Kom
mode Kleider u Küchenschr Waschtisch Stühle
Tische Bettst verk Brunoswarte 6

Neue Betten Böhmische Bettfedern
zu billigen Preisen

B enkwitz gr Rittergasse 18

VerkaufWegzng halber sind verschiedene Mö
bel Und Hausgeriithe zu verkaufen

Näheres bei
F Rothenbnrg Königsplatz 6

Kleiderschrank Küchenschrank ovalen Tisch
verkauft billig Fleischergasse 31

Billige Gardinen sind wieder angekom

men gr Berlin 2 IEin gutschlagender Kanarienvogel ist zu
verkaufen Wicklein kl Ulrichsstr 10



Zwei gebrauchte Hoflaterueu Petro
leumbrenner werden zu kaufen gesucht

Breitestraße 20
Ein kleines Haus mit etwas Garten

wird zu kaufen gesucht Adressen abzugeben
Rannischestraße 11 1 Tr hoch

Unterhändler verbeten I

Ein Haus mit Einfahrt Niederlagsräu
men e Mitte der Stadt wird zu kaufen ge
sucht C Iahn gr Ulrichsstraße 5

Leere Wein u Seltersflaschen
kaust st ets J R Strägner
Alte Fenster u Thüren

in noch brauchbarem Zustande sucht zu kau

fen 52,547r Ponath kl Ulviibsstr 8
Ein echter fchwarzer Pudel wird zu kau

fen gesucht Mittelwa che 1 i m Laden
Ein und Verkauf getr Kleidungs

stücke Möbel Betten Wäsche Schuh
Werk u dergl unter solider Berechnung von
ll 52447 M vi kiK Graseweg 13
Bautischler sucht die

Böllberger Mühle
Möbl Zimme r Mersebu rgerstraß e 13

Mbl Stube sofort zu vermiethen
Niemeyerstraße 12

Ein j anst Mädchen welches sich den Tag
über außer dem Hause beschäftigt findet Woh

nung Leipzigerstraße 66 I
Eine tüchtige Kochmamfell sucht gestützt

auf gute Zeugnisse sofort entsprechende Stellung
Offerten erbeten unter M K Brunoswarte
Nr 18 Halle

Möbl Stube u K Martinsgasse 1 II

Möblirte Wohnung von e Herrn
sofort zu beziehen

Magdeburgerstraße 2 part links
2 Bettstellen zum Verkauf

s

Anst Schlafstelle gr Wallstraße 34
Anst Schlafstelle Harzgass e 7

Anst Schlafstelle Domplatz 6 I
Anst Schlafstelle Rathhausgasse 14 1
Anst Schlafstelle zu erfr Steg 17 i Lad
Anst Schlafstelle Breitestr l7 H l p
Anst Schlafstellen m K Marienstraße 1

Hinterhaus II Nähe der Bahn Das auch
Stube und Kammer zu vermiethen

Anst Schlafstelle kl Ulrichsstr 7 H III
Anst Schlafstelle Bahnhofsstraße 8 1
Anst Schlafstelle kl Ulrichsstraße 20 I

Anst Schlafstelle m K kl Ulrichsstr 7 H
Anst Schläfst m K Niemeyerftr 11 p
Anst Schlafstelle m K Freudenplan 3
Anst Schlafstelle kleine Rittergasse 2 I

Für einen einzelnen Herrn wird in Nähe
des Leipzigerplatzes eine Wohnung sofort zu
miethen zeucht Näheres

Leipzigerplatz 2

Stadt Theater
Sonntag den 1 Octover 1876

j tmu aufgehobenem Abonnement U
Zum fünften Male

Die Mtmanz
Operette in 3 Akten von Joh Strauß

Montag den 2 Oktober 1876
7 Vorstellung im 1 Abonnement

Neu Zum 1 Male Neu
M PMMivtiit

Schauspiel in 4 Acten von Björnstjerne
Bförnson

Kassen und Repertoirstück aller großen
Bühnen KZk

Schauspielpreise

2 St 1 K 1 K oder 1 St 2 K K
nebst Zubehör zum 1 Januar zu miethen ge
sucht Offerten unter R 26 in der Exped
d Bl erleteu

Anst einz Schläfst m o o K wird in
Nähe des Leipz Thurms bis Magdeb Str
z 3 Oct gef Gef Off mit Preisang abz
bei Frau Meyer Geiststraße 46

Zu O tern wird eine Herrschaft Wohnung
mit Garten gesucht Schriftliche Offerten
sind unter W O 36 in der Exped d Bl
erbeten

Trichinen Versich d Brauw
schweizer Allgem
Viehversicher Go

sellschaft Versicherungsaufnahmen durch die Herren
Agenten

Tauzmterricht
Mitte Oetober beginnt mein Unterricht

Gefällige Anmeldungen werden in meiner
Wohmng große Ulrichsstraße 4 im Hof
2 Tr neues Theater jederzeit entgegen
genommen A Wippliuger Tanzlehrer

Ein möbl Zimmer nebst Schlaskabinet so
zu bez iehen Blücherstraße 9 II

Eiue gut möblirte Parterrewöhüung
2 große Piecen zu vermiethen

Mittelstratze 3
Freundlich möbl Stube sofort zu vermiethen

gr Schlamm 10dl I
Hübsch uud bequem möbl Zimmer

mit Bett von einem Herrn sofort zu
bezie hen Jäg erpla tz 2 I

Möbl Stube u K Kleinschmieden 7 I
Möbl Stube m K kl Brauhausg 23
Möbl Stübchen mit Kab monatl 2 L

zu vermiethen Leipzigerstraße 66 I
Fein möbl Stube mit oder ohne Bett ist

zu vermiethen Trödel 22 II
Möbl Stube u K Barsüßerstr 13 II
Möbl Stube an 1 oder 2 Herren sofort

z u vermiethen Königsstraße 5 III

Gin gr möbl Zimmer
mit 2 Betten für Leute
die wenig zu Hause billig
sofort beziehbar
Brüterstraße 13 1 Tr
Anst möbl Stube zu vermiethen

Wilhelmsstraße 4 I l
F möbl Wohnung sofort zu vermiethen

Scharrngaffe 6 II
Freundlich möbl Stube sofort zu beziehen

Leipzigerstraße 44

Freundl möbl Stube und Kammer sofort
zu vermiethen gr Klausstraße 9

Eine möbl Stube zu vermiethen
gr Ulrichsstraße 20 I

Freundlich möbl Zimmer zu vermiethen
Wilhelmsstraße 9 I r

Frdl möbl Stube m B Steinweg 42 II
Eine anständige möbl Wohnung ist sofort

zu beziehen Mittelstraße 7
Auch findet ein anständiger Mitbewohner

oder Schüler freund liche Aufnahme
Ein junger Mensch findet Wohnung und

Kost Franckensstraße 3 part l
2 Pensionäre

finden freundliche Aufnahme

Wilhelm sstraße 9 I r
Frdl Stübchen als Schläfst Thälgasse 1 1
Schlafstelle a W m Kost für Herren bei

H Schuster Bölbergasse 3

Im Verlage von
Richter S Verlagsanstalt in

Leipzig ist erschienen u in fast alle
Buchhandlungen orräthig vr Xlr s

MÄturK e ilrno tk o ü 6
SüBogen mit dielen in den Text gedruckt auaiom

Abbildung Preis l Mark Diese dorziigl Werk
V kann allen Kranken gleichviel an welcher Krankheit

leidend umsomehr dringend empfohlen werden
X als das betreffende Heilverfahren sich als zu

verlasflg bewährt hat wie die in dem BucheM
abgedruckten zahlreichen glänzenden

t ste beweisen

Gesuch i
4SV zu S M

werden auf ein großes hiesiges Grundstück
am liebsten sofort gesucht Dasselbe ist mit
4 Wohnhäusern bebaut wovon das letztere
ziemlich fertig ist Ohne dieses letztere beträgt
vie Werthtaxe 60,000 und ist mit
33,000 versichert die darauf lastenden Hypo
theken betragen zusammen 27,000
Nähere Auskunft ertheilt Herr Karl Gütt
ner Klausthorstraße 7

Unterhändler werden verbeten

15M Thaler auf 2 Hypothek gesucht
Feuerversicherung gesichert Zu erfragen m
der Restauration des Brockenhauses

3000 Thaler aus ein neugebautcs Haus
zur 1 Hypothek gesucht

Psännerhöhe 11

werden gebrannt und schnell besorgt
große Steinstraße 44 1 Tr

Mein Strick Untemcht
u dgl beginnt am 2 Oct und bitte ich um
neue Anmel dgn M Cnno Martinsberg 11

Junge Mädchen welche das Schneidern
gründlich erlernen wollen werden noch ange

großer Berlin 17nommen

Ich wohue jetzt Karls straf e Nr 14k

KuMvMt Weinküfer
N SS sss

lkMkti ksker
iü

Zum Erute D ankfest lade zum frischen
Gäuse und Hasenbraten nebst einem ff
Glas Lagerbier ergebenst ein H 52557

Ludwig Kramer

Kränzchen im Guttenberg

Brockenhims
empfiehlt seine freundlich eingerichteten Lokali
täten fr Billard guten Mittagstisch im
Abonnements /g

l litlki it/ k kerx
Sonntag den 1 Oetober

frischen Pflaumenkuchen

lieiM ksMm NdliMiii
Sonntag den 1 Oetober zum Erntedank

est Ballmnsil bei gut besetztem Orchester
C Schraplan jnn

ksii MtelM
Sonntag den 1 Octover

Kr Ooneertvon der Capelle
des Stadtmusikdirector Hrn W Hlllle
Anfang 3 /z Uhr Entree 25 R Pfg

Neues Theater
Sonntag den 1 Octover

Kro88e8
von der Capelle

des Stadtmusikdirector Hrn W Halle
Anfang 7 /z Uhr Entree 30 R Pf

Nach dem Concert

MS MM
reybergs Garten

Sonntag den 1 Octover
Ar MewiMtNK s i lmeert

von der Theater Eapelle
des Stadtmusikdirector Hrn W Halle

Anfang 3 /z Uhr Entree 30 R Pfg
Bei ungünstigem Wetter findet das Concert

m Saale statt

Idiömö s Karten
Augustastraße Nr 2

Sonntag zum Dankfest Speckkuchen
Restaurant zum

OSSMtZSAZ
empfiehlt zum Dankfest frischen Gänsebraten
Pflaumen und Apfelkuchen

Heute Sonntag H 52556
Speckkuchen

Salon Nosenthal
Sonntag den 1 Oetober Ballmusik

Anfang 7 Uhr A Wunsch
HtMUrtev

Heute Abend Pökelknochen

H 52553 E SerbeHaide bis Gottesackerg 10 Broche verl
Wiederbr entspr Belohn Abgabe Exped

ktilMim/ Iti
IlrMiKGii NittaKstisek

xgr Nkrksu 80Ä 1

Ludtmgshöhe
Ludwigsstr 9 v d Raun Thor b Ludwig e

Heute Sonntag Gäufe Auskegelu
KL Von 4 Uhr ab gr Tanzkränzchen

Es ladet freundlichst ein Th Hendrich

Kühler Krunnen
Sonntag von Nachm 51 Uhr ab H 52549

Restaurant
Schnlberg 8

Heute Sonnabend Abend Pökelknochen

Morgen Sonntag Speckkuchen Gänse
braten und diverse andere Speisen

ff Hall Aetieu Bier 5 Glas 13
H 52543 C Kniinsel
MrviisitAS

Heute Sonntag von 5 Uhr an
Gesellschafts KrSnzchen

Der Borstand
Versammlung

hiesiger Fleischermeister findet Montag
den 2 Oetober Abends 8 Uhr in der
goldenen Rose statt

Um zahlreichen Besuch bittet
der Vorstand

Eine Pferdedecke von Trotha nach Halle
verloren Abzu geben Weid enplan 13
Geldbrief gesunden Brandt K Löloff

Bekanntmachung
Die Botenleute Abeluug und Schi

riott aus Wettin spannen in den drei
Königen aus und werden dort Fracht
güter zur Besorgun g angenom men

Den Hüske schen Eheleuten zu ihrer sil
bernen Hochzeit ein dreimal donnerndes Hoch
daß der ganze Saalberg wackelt und die Bier
fäßcheu Polka tanzen

Die Hausfreunde

D K N k
Allen lieben Freunden und Bekannten von

Nah und Fern welche den Sarg meines mir
unvergeßlichen Mannes so reichlich mit Kronen
und Kränzen schmückten und ihn zur letzten
Ruhestätte begleiteten insbesondere dem Herrn
Prediger Pfanne für die trostreichen Worte
meinen innigsten herzlichsten Dank

Hermine Stöber

Kaiser ilhcluisHaile M
Sonntaglg
der TlMler Gesellschaft As8 isHv sstMSs

Anfang Abends 8 Uhr An der Kasse Entree 50 Pfg
Tagesbillets 1 für 3 Personen bei Herren Steinbrecher K Jasper

Programm an der Kasse
Nach dem Concert Kc Talizlriwzchen

HH rtnvirKUM Heute Sonntag frischen Kaffeekucheu
WG Täglich frische Trauben MU

wozu ergebenst einladet

ssr
Montag den 2 Oktober 1876

Anfang 8 Uhr M



Rad und Kragen Mäntel Paletots Jackets und Jacke

I MGMW W M lS 63 Cigarren und Tabak Niederlage in Halle a d S
LIM ItSwiKlSstraslSv S

empfiehlt ihr gnt assortirtes Lager vorzüglicher gelagerter Cigarren Cigarretten nnd sämmtlichen gangbaren Sorten Rauch Kau nnd Schnnps Tabake

Große Auswahl Herbst und Winterpaletots empfehle zn sehr billigen Preisen
Leipziger Straße MM

Bestellungen nach Maas werden in aller Kürze zu streng soliden Prei sen ausgeführt

Sil Mr 8 lkiuWNK üllontwWHW j W
Uit IientiKem aZe verlebte ie i meine SNstNAs tAOM voll üer Ranniseden Strasse 16 vrei 8ed äne naeli meinem

KV Hr 8belesenen Hanse leli daite meine AeränmiZen Kesedmaekvoll äeeorirten Restanrutions oealitäten soivie meinen nen
erbanten 8aal einem Zeeliiten ndlikum ur ZeneiZten Lennt/nuZ als 2nr ddaitnnZ von amilienkesten kräuselten ete
anKeieZentlietist emxkokien

Mr Ante Lüeke Mr stets krisedes Kanekknss selies nnÄ eedt eobnrzer Vier so ie kiir prompte nnü
eoniante LeäiennnK ver Ie stets 8oi e traZen

8oimtÄS ä6u 1 Oetodsr xum rütisodoMQ trR vdSs
M ittAK WtiSiivS IM

Halle Äen 1 Oetolier 1876 LoedaedtunKsvoll
llx Vevkekt

11 Große UlrichSftrafte Nr 11

r is S IA IitSeidene und wollene Herren Shawltücher Stück nur 7 und 15 A
Reinwollene Gesundheitshemden echte Luxemburger Stück von 17 l/z Hx an
Schwere gestrickte Unterhose Paar nur 12 l/z H
Ananas Promenaden Theater u Concert Tücher St von 15 A ab
Ananas Kopftücher in den schönsten Dessins Stück nur 10 H
Zephyr und Velour Taillentücher reine Wolle Stück von 10 ab
Die größten und feinsten Velour Umschlagetücher Stück nur i 20 H
Die schwersten Double Velour Shawltücher Stück nur 2 l/z und 3 H
Die elegantesten Steppröcke vom feinsten Wollatlas Stück nur 1 A 15 Hx
Weiße Damen Röcke mit und ohne Stickerei Stück von i ab
Damen Hemden vom feinsten Dowlas und Leinen Stück von 22 ab
Dameu Corsettes in unübertrefflicher Auswahl Srück von 6Vz H ab
Herren Hemden vom feinsten Dowlas und Leinen Stück von 1 H ab
Reich und sauber gestickte Oberhemden in größter Auswahl Stück von 25 A ab
Herren Kragen in den neuesten Fa ons das ganze Dutzend nur 1 H
Bindeshlipse von 4fach gelegter Ripsseide 3 Stück nur 10 P
Herren Cravatten mit Mechanik neueste Facons Stück von 4 A ab
Reinseidene Knüpf und Manteltücher echte Naghasacki St von 5 G ab
Mull und Zwirn Gardinen reich brochirt in allen Breiten das Fenster 10 Ellen

lang von 22 Hx ab
Die größten weißen Waffel Bettdecken mit langen Franzen Stück nur 25
Rothe Cachemir Tifchdecken Stück nur 27
Reich mit Seide gestickte Tuch Tischdecken Stück nur 1 A 20 H
Die größten reinleinenen Damast Tischdecken Stück nur 25 A
Große leinene Tischtücher Stück nur 17 l/z H,,
Prachtvolle große Tisch Servietten das ganze Dtzd nur 2 H
Rein leinene Küchenhandtücher nur 2 und 2 l/z Hr pro Berl Elle
Rein leinene Jaquard Haudtücher nur 3 und 4 A, pro Berl Elle
Gute weiße Taschentücher 6 Stück nur Vz
Taschentücher vom feinsten Jrish Leinen 6 Stück nur 15 22 l/z und 30 A
Gesäumte Batisttücher mit bunten Kanten 3 Stück nur 7 und 10 Hx
Damen und Kinder Schürzen mit Latz von Leinen und Moirse Stück von 4 H ab
Stnart Fraiseu 12 Stück nur 5
Die prachtvollsten Cavalier Doppelstnlpen Paar nur 2 l/z

Shirting Chiffon Dowlas Morgenhauben reinseidene Tastet und Rips
biiuder echte Sammetbänder Tülldecken Häkeldecken und
MM Hundert andere Artikel zu staunend villigen Preisen

uuä
Zliein Lager asser Sorten WslrLS esÄts in meik und öunt ist auf das

Reichfiattigste fortirt und hatte geneigter Rerückstchtigung empfohlen

WK GlsG tH vis ItAvK Avr MsssK
in jeder Zröße Stückmnare zu enAros reisen

Mein Gardinen K agcr
in reichster Auswahl

halte zu villigsten Preisen vestens empfohlen

M IIlR HU SRltSR 93

elsse unä eovleurtv
in jsäsr Veits

KV untsr 6 arartis dos Autsn Lit sns
6U68t6 XraKM UM8vIl6tt6I1 uuä

in Al ö88tei

kr ll 89I eiueu uiul

Uager
von

tapsten üuä Loräureu
Rouleaux uuä Aoläleistv

Röbvl uuä kortieren toLkeu
V vi88vn saräineu

Veppielivn
Ooeos u UAuilla I adrikatvii

il ora Ovekvn

ÄIirvitÄ Ävr Mv
Uieuil l viieei te mit VvrstellMW

unä Lallßts
Auftreten des Msnmmten Lnnstierpersonais 17 Damen nn l 12
Herren mit den Rrauontturnerinnen eseinv I oueart u Nr tverton

mit seinen gymnastischen Hunden
nnüerkontaine mit kriHanten Mkenfpieten und fei l en H uppen

In äen kärtsv kst1iolis LsIsuiMim unä IpöNAlüköll V it AÜnsti sr VittsrllHA
12000 I iumen

DiöAllunK 6 III r Unäv 11 vlirÜintr1tt8xrvi8 kür sZiinmtliekv tlonevitrüuvi äio ers n 1 Zlark
Uäkv t1i kroAraiums

S köniZI Hofrv glirilnt
HeduIdsrS 7 RI eduldeiA 7empfiehlt sein gut assortirtes Bürsten u Piuselwaareu Lager

Für die Redaction verantwortlich C Bobard t Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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